
Å 25 Aussteller, darunter die Wohlfahrtsverbände, 
verschiedene Vereine und Netzwerke, die 
Gemeinnützige Wohnungs-Genossenschaft, die 
Polizei und städtische Akteure stellten am 
11.10.2016 an ihren Infoständen Angebote für 
und durch Senioren vor. 
 

Å Die Themen waren vielfältig, so wurden Inhalte 
wie Wohnen, Reisen, kulturelle, sportliche und 
bildende Angebote, Pflege im Alter, Demenz, 
Teilhabe, Inklusion und Verkehrsunfallprävention 
vermittelt.  

 
Å Der Netzwerktag wurde durch Herrn 

Bürgermeister Breuer um 10 Uhr eröffnet. Die 
Seniorenbeauftragte Frau Kilb stand als 
Ansprechpartnerin für Seniorenbegegnung und 
Städtepartnerschaft zur Verfügung und sorgte 
mit Selbstgebackenem und Kaffee für das 
leibliche Wohl der Gäste. 
 

Å Zu jeder vollen Stunde gab es einen informativen 
±ƻǊǘǊŀƎ  Ȋǳ ŘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ αIƛƭŦŜ ȊǳǊ tŦƭŜƎŜ - neues 
tŦƭŜƎŜǎǘŅǊƪǳƴƎǎƎŜǎŜǘȊά ǳƴŘ ±ŜǊƪŜƘǊǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ 
α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ƛǎǘ {ƛŎƘǘōŀǊƪŜƛǘά ǳƴŘ 
αCŀƘǊǊŀŘǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘάΣ ǎƻǿƛŜ ŜƛƴŜƴ 
ǳƴǘŜǊƘŀƭǘǎŀƳŜƴ .ŜƛǘǊŀƎ ŘŜǊ ¢ƘŜŀǘŜǊƎǊǳǇǇŜ α5ƛŜ 
IŜǊōǎǘŦŀƭǘŜǊά ŘŜǎ ¢ƘŜŀǘŜǊǎ ŀƳ {ŎƘƭŀŎƘǘƘƻŦΦ  
 



Begrüßung durch den 
Bürgermeister Reiner Breuer 
und die Seniorenbeauftragte  
Karin Kilb 

Regen Austausch gab es sowohl an den Ständen  
als auch bei den Vorträgen im Ratssaal. 



Herr Kallen CV , 
Bürgermeister Reiner 
Breuer, Frau Schröer und  
Frau Kasche 

Frau Wothe, 
Frau Buss 
Frau Hochstrate 
Diakonie 

Stände des SKF Frau Bindseil und des SKM 
Herr Petersen und Besucher  



Die Seniorenbeauftragte Karin  
Kilb sorgte für das leibliche Wohl 
Frau Geisler u. Herr Schlösser 

AN 25 STÄNDEN IM RATHAUSFOYER UND VOR DEM RATSSAAL KONNTEN SICH  
BÜRGERINNEN UND BÜRGER INFORMIEREN. 

Herr Steinmetzer und Frau Rothe GWG Frau Hochstrate, Frau Baydar AWO u. Herr Kallen 


